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gument gegen mein Buch bestünde dann in 
der These, es sei wissenschaftlich nutzlos, 
Typologien ijberhaupt aufeinander zu bezie-
hen, wenn zwischen ihnen keine feste Zu-
ordnung (von A zu X und B zu Y) feststell-
bar sei, sondern die Merkmale unregelmä-
ßig verteilt werden müssen. Der Einwand 
lohnt einen Disput, obwohl er sich am Ende 
als nicht stichhaltig erweist. 

Erstens stellte in meinem Buch die - von 
Volker Klotz stammende - Typologie der\ 
Dramenformen methodologisch einen Um-
weg dar, um überhaupt zu Beschreibungs-
kriterien ZU gelangen, die-·er-nenicht -in den 
Wagnerschen Theoremen befangene Schil-
derung des G~nsätzes zwischen Musik-
drama und Opera seria möglich machten. 
Und es dient zweifellos der Verständlichkeit 
von Kategorien, wenn man deren Herkunft 
nicht im Verborgenen hält, sondern beim 
Namen nennt, also die Brücken, die zu einer 
Interpretation führten, nicht abreißt, son-
dern stehenläßt. 

Zweitens ist die Anlehnung des Wagner-
sehen Musikdramas an das Vorbild der ge-
schlossenen (klassischen) Dramenform eine 
geschichtliche Tatsache und nicht bloß eine 
typologische Konstruktion . Und das Verfah-
ren, durch Vergleiche des Musikdramas mit 
der 1radition der geschlossenen Form einer-
seits und den Ansätzen zu offenen Formen 
andererseits die Stellung des Wagnerschen 
Werkes in einer - sowohl Schauspiel als 
auch Oper umfassenden - Geschichte des 
Dramas zu bestimmen, dürfte historiogra-
phisch durchaus legitim sein. 

Drittens besteht die methodologische 
Funktion eines Typus, den man als Idealty-
pus im Sinne Max Webers begreift, in nichts 
anderem, als die geschichtliche Wirklich-
keit, ohne daß sie in den Typologien auf-
ginge, einer Erfassung durch Kategorien zu-
gänglich zu machen. Nicht der Nachweis 
lückenloser Übereinstimmung von Phäno-
menen mit Typen ( oder von Typen unter-
einander), sondern die Beschreibung der 
Phänomene mit Kriterien, die im Entwurf 
von Typen bereit liegen - eine Beschrei-
bung, die bei Abweichungen vom Typus die 
Formulierbarkeit der Abweichungen der 
Konstruktion des Typus verdankt -, ist das 
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Ziel historiographischer Bemühungen, für 
die eine Systematik nicht das Resultat, son-
dern einen Ausgangspunkt bildet. 

Carl Dahlhaus 
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